
  
 
 
Bereich Betrieb 1 2026/109 

öffentlich 
Az:   

Datum: 13.04.2026 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 1 (Kultur, Ordnung, Ausländerwesen und 
Feuerwehr) 

13.05.2026  

Haupt- und Finanzausschuss 21.05.2026  

Rat der Stadt 21.05.2026  

 

Betreff 
 
Neufassung der Gebührensatzung der Stadtbibliothek Castrop-Rauxel 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

  keine haushaltsmäßige Berührung 

 

 X Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

 

Beschlussvorschlag 
Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel beschließt die anliegende Neufassung der Gebührensatzung 
der Stadtbibliothek Castrop-Rauxel vom 25.11.2021 entsprechend Anlage 4. 
 

 
 
 
 
 
Kravanja      Eckhardt 
Bürgermeister      Beigeordneter/Stadtkämmerer 



      
 
Sachverhalt 
 
Im Rahmen des vom Rat der Stadt beschlossenen Haushaltssanierungskonzepts legt der Bereich 
41 – Kultur, Weiterbildung, Qualifizierung – dem Rat der Stadt eine moderate Anhebung der Ge-
bührentarife (zuletzt 2012 angepasst) zum Beschluss vor. Der Medienausweis für Erwachsene 
wird von 17,00€ auf 20,00€ angehoben. Der Bücherausweis für Erwachsene wird von 12,00€ auf 
15,00€ angehoben. Der Medienausweis für Schüler/Studenten/Auszubildende wird von 7,50€ 
auf 10,00€ angehoben. Der Bücherausweis für Schüler/Studenten/Auszubildende wird von 5,00€ 
auf 7,50€ angehoben. Des Weiteren wird eine Bearbeitungsgebühr für Medienersatz von 2,00€ 
neu in die Gebührenordnung aufgenommen.  
 
Dadurch werden auf Grundlage der statischen Daten aus 2025 folgende Mehrerträge (Ergebnis-
rechnung) bzw. Mehreinzahlungen (Finanzrechnung) bei den Jahresgebühren erwartet:  
 
Bestandsnutzer*innen:  ca. 2.100,00€ 
Neuanmeldungen:   ca. 2.400,00€ 
 
 
Anlage 1: Finanzielle Auswirkungen 
Anlage 2: Annotierte Gebührensatzung Stadtbibliothek Castrop-Rauxel 
Anlage 3: Synopse Gebührensatzung Stadtbibliothek Castrop-Rauxel 
Anlage 4: Neufassung Gebührensatzung Stadtbibliothek Castrop-Rauxel 
 
 
 

 
 
 
 
 

Beteiligte Bereiche 41 20 

 
Unterschrift 

  



Anlage 1  - Finanzielle Auswirkungen –  

 
 
 
 
I. Mittelbedarf: 
davon                                        Ergebnisplan              

Aufwendungen:  € 

- Erträge von Dritten:  € 

= Städtischer Eigenanteil:  € 

            
   
davon       Finanzplan 

Auszahlungen: € 

- Einzahlungen von Dritten: € 

= Städtischer Finanzierungsanteil: € 

      
 
Die benötigten Haushaltsmittel stehen zur Verfügung:       
         
 
JA  Kontierung(Sachkonto/Kostenträger/Kostenstelle):        
NEIN  Siehe Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen 
 
Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen: 
 
 
 
 
Bei Maßnahmen des Finanzplanes: 

 Die Maßnahme ist in der vom Rat beschlossenen Dringlichkeitsliste enthalten. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat beschlossene Dringlichkeitsliste zusätzlich aufzunehmen bzw. eine     Erweite-

rung der Maßnahme ist vorzunehmen. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat zu beschließende Dringlichkeitsliste aufzunehmen. 

 
II. Auswirkungen auf die mittelfristige Haushaltsplanung: 

Ergebnisplan 2026 2027 2028 2029 insgesamt 

Personalaufwendungen  €  €  € € € 

Sachaufwendungen  €  €  € € € 

Zinsaufwendungen € € € € € 

Aufwendungen für Abschreib. € € € € € 

Zusätzliche Erträge  €  €  € € € 

Mindererträge  €  €  € € € 

Summe  €  €  € € € 

 
Die Finanzierung ist innerhalb der mittelfristigen Haushaltsplanung für die Produktgruppe  

 
  gesichert    nicht gesichert 
 
III. Es wurde geprüft, dass es sich um eine Maßnahme handelt, die unter Berücksichtigung der Vorgaben des § 82 

GO NRW notwendig und unabweisbar ist. 
                                                                                                                     

 
 

 
 
 


